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Hulle Sonntag
Deutſches Reich

r kurzem veröffentlichte das Centralblatt ſar dasDenſche Reich 4 neue abgeänderte Statut für das
kaiſerlich deutſche archäologiſche Jnſtitut wonach
die Stelle des Vorſitzenden welche bisher im Nebenamte ver
waltet wurde zu einer ſelbſtändigen und etatsmäßig beſoldeten
umgewandelt wird Aus der dem Bundesrathe zugegangenen
Begründung iſt folgendes darüber zu entnehmen Die Ge
ſchäfte des Vorſitzenden der Centraldirektion des archäologiſchen
Inſiituts haben infolge der reichen Funde während der ſiebzigerund achtziger Jahre ſowie durch die ſich hieraus ergebende Er

weiterung der wiſſenſchaftlichen Aufgaben und Publikationen
des Jnſtituts und durch die oft theilweiſe Verlegung der letzteren
uach Deutſchland in ſolchem Grade zugenommen daß es dem
Vorſitzenden ohne Gefährdung der Jntereſſen des Jnſtituts
nicht mehr möglich iſt dieſe Geſchäfte neben ſeiner ſonſtigen
Dienſtſtellung als unbeſoldetes Ehrenamt wahrzunehmen Um
die ordnungsmäßige Verwaltung des Jnſtituts und die Er
füllung ſeiner wiſſenſchaftlichen Aufgaben zu ſichern war es
unvermeidlich die Stelle des Vorſitzenden zu einer ſelbſtändigen
und beſoldeten herzuſtellen Es wurde deshalb in den Etat
des Auswärtigen Amts eine Summe von 9900 M nebſt
1200 M WohnungsgeldZuſchuß zur Beſoldung eines Vor
ſitzenden und eine höhere Dotation des Jnſtituts ſelbſt ein
geſtellt Hierzu war aber eine Aenderung des Statuts
nöthig welches bisher die Stellung des Vorſitzenden als eine
ehrenamtliche bezeichnete Deshalb wurde zunächſt das Gut
achten der Sekretariate in Rom und Athen eingeholt deren
Aenderungsvorſchläge wurden im Auswärtigen Amte im
Reichsſchatzamte vom königl preuß Kultusminiſter und der
königl Akademie der Wiſſenſchaften noch einer Prüfung unter
zogen Nach S 30 des Statuts bedürfen vorgeſchlagene
Aenderungen der Zuſtimmung des Bundesrathes und der
kaiſerlichen Genehmigung Nachdem dieſe erfolgt ſind auch
die Etatsforderungen bewilligt ſind iſt man in den amtlichen
Stellen mit der NeuOrganiſation des Jnſtituts beſchäftigt
Die Wahl eines General Sekretärs iſt dem Vernehmen nach
noch nicht getroffen doch ſcheint es daß die Ernennung nicht
allzulange gaufgeſchoben bleiben dürfte

Der bairiſche Landtag wird nach der Köln Ztg erſt
um die Mitte des September einberufen werden Vorher
könnten die Branntweinſteuervorlage und das Budget nicht
fertig geſtellt werden

Dresden 15 Juli Der König iſt heute vormittag von
Baden Baden hier eingetroffen

Gerichtsverhandlungen
O Marburg 15 Juli Der Name Böckel iſt eine ſtraf

bare Beleidigung das iſt das Neueſte aus der antiſemitiſchen
Bewegung Dies Ergebniß hat ein hier verhandelter Be

leidigungsprozeß ergeben Der Sachverhalt iſt kurz folgender
Der Handelsmann Zadok Rothſchild in Exdorf ſtand mit einem
Bekannten auf der Dorfſtraße als der Ackermann Trier an den
beiden vorüberging und einen guten Morgen bot worauf Roth
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Erſt nach geraumer Zeit erwachten Pianelli und Beſangon
qus ihrem ſprachloſen Erſtaunen

Unerhört Unerhört rief endlich der erſtere Das iſt
freche Umgehung der Ordre das iſt Aufruhr Empörung
Folgen Sie ihin Freund ich ahne er mißbraucht den Sinn
der Ordre noch weiter Jch ſelbſt eile zum General um ihn
von dem unerhörten Vorfall in Kenntniß zu ſetzen

Jn ganz anderem Sinne ſprachlos vor Erſtaunen war
Hermann Graff auf dem Platze zurückgeblieben und die Wache
machte keinen Verſuch ihn aus ſeiner Erſtarrung zu wecken
bis er ſich ſelbſt ermannte lebhaft nach der Stirn griff
und ſagte

Träum ich Trau ich meinen Sinnen Er wagt Leben
und Stellung für das Eigenthum der Stadt Er wird er
ſollte die Kühnheit haben den übrigen Theil der Ordre eben
falls Wohlan Er laſſe dieſe That mich ſehen und
ſo hart ſo erzumgürtet dieſe Bruſt gegen Verſöhnung wardie alte Neigung ziehe ſiegreich wieder ein und herrſche neben

der Liebe für die Meinen Aber was iſt das
G agerlchein erhob ſich an den vier Enden und inmitten der

a

Graff lachte nach einer Pauſe wild auf
Wird er auch dem Feuer befehlen ſchone mir das Eigen

thum der Stadt Gab es keine feinere Umgehung der Ordre
als die Stadt regelrecht in Brand zu ſetzen Welch ein
Hohn Arme unglückliche Stadt mit Plünderung ver
ſchonte man dich die Flamme wird dich gründlicher be
rauben O den Frankenhelden hat er s abgelernt edel
müthig zu ſprechen um gleich darauf wie ein Bandit zu
handeln Fahre hin o Glück und Friede Betriebſamkeit
und Ordnung Geſetz und Zukunft dieſer Stadt muß es
doch auch geben erzeugt aus Blut und Mord und
Raub und Flammen

In grellem Gegenſatz zu dieſen Worten der Entrüſtung erhob
ch jetzt ein heller Freudenlärm aus allen Richtungen der

Stadt und bald belebte ſich der Platz mit Eilenden die Heil
und Rettung laut verkündeten

Der Stadtrath Harter wars der jetzt an Graff vorüber
eilte rufend Freude über Freude Glück über Glück

Was ſoll hier Glück Was ſoll hier Frende fragte Graff
Die Stadt iſt gerettet Leben und Hab und Gut ſind

außes Gefahr
Mdgeſichts des Feuermeers ſagt Jhr das
Mit gutem Grund Oberſtlieutenant Lingg hat wörtlich

und nicht wirklich den Befehl des Generals vollführt An
den vier Enden und in der Mitte hat er die Stadt zwar an
gezündet aber einzeln ſtehende Gebäude die man erſt geräumt
und daun mit leichte Brennſtoff angefüllt nun ſtehen zwar

änſer in Flammen aber geringer Mühe bedarf es um
err zu werden Lingg hat ſelbſt dafür geſorgt

Zeit getroffen wurden
Boden während Hochrufe in der

die
des Feuers
daß Löſchanſtalten zu rechter

Graff ſah überwältigt zu

Herr Bockrich wollte ſagen
Konrad Trier glaubte

war nämlich wenige Tage

ſchild entgegnete Ei guten Morgen
err Böckel ach ſo Du biſt s ja

ich hierdurch verhöhnt und klagte er
vorher in einer antiſemitiſchen Verſammlung geweſen und da er
mit Rothſchild verfeindet war erblickte er in der Anrede eine be
leidigende Anſpielung Bekanntlich hat ſich der in dieſem Jahre
gewählte Reichstagsabgeordnete Böckel als Antiſemit gezeigt Das
Schöffengericht erkannte gegen Rothſchild auf 30 M Geldbuße

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 15 Juli Ein ſchweres Gewitter das geſtern

nachmittag ſich über unſerer Gegend entlud richtete da und dort
beträchtlichen Schaden an Jn Rinchheim traf der Blitz die
Scheune des Landwirths Vogler zertrümmerte das Dach ſodaß
Ziegel und Holztrümmer weit umherflogen zündete aber nicht
Ein zweiter Blitzſtrahl fuhr in die Scheune des Landwirths
Schmidt zu Egſtedt Einſchlagen und Brennen ſchien eins zu
ſein Trotzdem 7 Feuerwehren alsbald zur Stelle waren und
die Ortswaſſerleitung vorzüglich wirkte brannten die Scheune
ſowie ein Stall und Schuppen nebſt vielen Stroh und Futter
vorräthen vollſtändig nieder Um die benachbarte Schenke zu
retten mußten zwei Schuppen niedergeriſſen werden Die Be
ſitzer beider Grundſtücke waren zur Zeit des Uunglücks abweſend

Einer der frechen Menſchen welche ſich nicht entblöden auf
öffentlicher Straße Damen zu beläſtigen wurde geſtern auf
hieſigem Thüringer Bahnhofe verhaftet Der Menſch hatte
eine durchreiſende Dame auf gemeine Weiſe inſultirt er wurde
von dem hinzukommenden Gatten der auf das höchſte empörten
Dame der Polizei überliefert Jn hieſiger WigbertiKirche
wurde zu wiederholten malen der Opferſtock erbrochen und
ſeines nicht unbeträchtlichen Jnhalts beraubt

S Bad Schmiedeberg 14 Juli Viel Aufſehen und Be
ſorgniß erregt in hieſiger Gegend der in den Kartoffelfeldern der
dahlenberger und mahlitzſcher Flur aufgetretene Kolorado
käfer Seit geſtern ſind einige Truppentheile der
Garniſon in den benachbarten Orten Körbin Kleintorgau und
Patzſchwig behufs Abhaltung von Felddienſtübungen eingetroffen
Leider ſollen infolge der großen Hitze mehrere der Mannſchaften
im Dienſte erkrankt ſein Heute mittag ertönte die Sturm
glocke und die Hörner der hieſigen freiwilligen Feuerwehr gaben
Feuerlärm Es brannte im Winkler ſchen Hauſe doch konnte das
Feuer infolge des ſchnellen Eingreifens des Corps gelöſcht werden
ehe es größeren Umfang annahm Es brannten nur einige Räume
aus Bezüglich der Entſtehung des Feuers verlautet daß ein noch
nicht ſchulpflichtiges Kind daſſelbe durch Spielen mit Streich
hölzern verſchuldet

S Eilenburg 15 Juli Vor einigen Tagen wanderte hier
ſelbſt der Maurergeſelle Johannes Schoen aus Glamslack
ein und fand bald Arbeit beim Bau der Lithoidfabrik von
Mey Edlich Geſtern nun ging er ganz erhitzt direkt von
der Arbeit in die in nächſter Nähe vom Bauplatz vorbeifließende
Mulde um ſich zu baden Kaum war er im Waſſer ſo wurde
er von einem Schlaganfall getroffen fiel um und ertrank
obwohl ſofort Hilfe zur Stelle war An bezeichnetem Bau war
auch der Schuhmacher Röſſch aus Leitlitz als Kiesfahrer be
ſchäftigt Geſtern wurde derſelbe bei ſeiner Arbeit vom Sonnen
ſt ich befallen und nach kurzer Zeit war er eine Leiche Beimdiesjährigen Schuüßenſeſte erwarb ſich am Mittwoch der

Tiſchlermſtr Hartelt die Würde des Büchſenſchützen
königs Heute entſtand beim Bäckermſtr M Feuer in
einem Stalle daſſelbe wurde aber bald gedämpſt Der Lehrling

t einem brennenden Streichholze nach jungen Katzen
geſucht
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Ferne ertönten und Es lebe Lingg Es lebe der Retter von
Hersfeld deutlich zu vernehmen war

Hören Sie fuhr Harter fort das Volk iſt außer ſich
vor Freude es läßt den Retter leben auch ſchwindet ſchon
der Feuerſchein

In dieſem Augenblicke wurde Graff durch die Stimme
ſeiner Tochter aus ſeinem Nachdenken geweckt die gefolgt
von der Mutter aus der nächſten Straße herbeieilte und
den Vater gewahrend in größter Aufregung auf ihn zuſtürzte

Wo iſt er rief ſie Und iſt es wahr Der Name
Lingg erfüllt die Stadt mit Freude und Jubel mit Dank und
Begeiſterung Er hat die Stadt vor Plünderung vor dem
Untergaug gerettet Vater Vater fuhr ſie fort und
ſlog ihm an den Hals hat mein Herz richtig geſehen Ver
dient Ferdinand noch 7

Was iſt das Schickſal unſeres Sohnes fragte Frau Graff
in großer Unruhe dazwiſchen

Graff rang einige Augenblicke mit ſich ſelbſt dann ſagte er
bewegt Wär uns der Troſt beſchieden auch unſern Sohn

den unglückſeligen gerettet ans Herz zu drücken
dann mein Kind dann meine Hedwig

Aber er hatte noch nicht geendet als in der Nähe ein
dumpfer kurzer Trommelwirbel ſich erhob

Graff blickte nach der Nebenſtraße und fuhr entſetzt zurück
Ah rief er was ſeh ich dort Jſt das nicht Guſtav

unſer Sohn Wird er nicht eben dort zum Tode geführt
Auge erblinde Mitten in der Stadt auf offener

Straße wie ein Straßenräuber ſoll er ſterben
Ewige Barinherzigkeit ſchrie Hedwig auf

Graff drückte beide Hände gegen ſein Herz das zu zer
ſpringen drohte dann ſagte er bebend vor Zorn und Schnierz
Ha der Feind verſteht ſein Werk Die Plünderung den

Brandbefehl umging er um deſto tiefer tödtlicher uns
allein zu treffen Ah mein Sohn er hat uns ent
deckt und darf uns näher treten
Bleich aber aufrecht und erſt beim Anblick ſeiner Eltern
in ſeiner Faſſung etwas ſchwankend kam Guſtav näher und
reichte ſeine mit leichten Kekten gefeſſelten Hände entgegen

Vater Mutter ſagte er bewegt
Mein Sohn Mein Kind rief Hedwig auf ihn zu

ſtürzend

O Bruder ſagte Emilie und beide umſchlangen weinend
ſeinen Hals

Jch nehme Aſchied theure Eltern liebe Schweſter, ſagte
Guſtav ſich ermannend Ich bitt Euch tragt mein Ende mit
Geduld Es war nicht Muthwille was ich that Vater
Jhre Hand Jch hätte nicht gedacht ſo jung ſchon gewürdigt
zu werden in dem Geiſte zu ſterben den Sie mir ins Herz
et Verzeiht mir alle daß ich Euch den Schmerz
ereitet habe ich konnte nicht anders man ſchmähte

unſer Land und unſer Volk
Graff hatte ſeinem Sohne ſchmerzvoll abgewendet die

Hand gereicht jetzt umarnite ex ihn ſtumm und richtete ſich
nach einer Pauſe mit erſchütternder Faſſung auf

Leb wohl mein Sohn ſagt er Nicht die ſchlimmſten
Kinder ſind es die der Herr frühzeitig zu ſich nimmt
Stirb wie Du lebteſt männlich aufrecht froh Zeig
Deinen Mördern daß es Ltwas Höheres giebt als ihre

Erdenmagcht

1 Beilage zu gr 164 der Saale Zeitung
17 Juli 1887

ahnga 14 Juli Der 14jährige Sohn eines hieſigen Obſtpä m ſich u beim Schießen nach Krähen eine ſchwere
Verleßung der linken Hand zu Zwei Finger welche nur noch
loſe an der Hand hingen wurden ſofort vom Arzt abgetrennt
auch der Mittelfinger iſt ſtark beſchädigt Vorausſichtlich be
ginnt man hier ſchon nächſten Montag mit der Roggenernte

n Lützen 15 Juli Heute früh ſtarb auf hieſiger Herbergeein fremder derer Fleiſchergeſelle infolge eines Schlaganfalls

Jn einem hieſigen Geſchäftslokale hat man einen Haferhalm
ausgeſtellt der obgleich noch nicht vollſtändig entwickelt bereits
die Höhe von 1,72 m erreicht hat

T T Z 7ZHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Juli Wochenbericht der SaaleZtg

Die zahlreichen Angriffe welche ſeitens der offiziöſen re gegenden uſſiſchen Staatskredit ſeit etwa 14 Tagen gemacht ſind be

herrſchten in der abgelaufenen Berichtswoche die Tendenzbildung
an unſerer Fondsbörſe Das offiziöſe Vorgehen iſt nicht ohne
Wirkung geblieben hat aber bei weitem nicht denjenigen nach

altigen Eindruck hervorgerufen der wahrſcheinlich von manchenEile wenn auch nicht gewünſcht ſo doch erwartet oder be
fürchtet worden iſt Nur am Montag war ein Maſſenangebot
in den ruſſiſchen Papieren zu bemerken und nur an dieſem ehat ein erheblicher Pretsabſchlag für dieſelben ſtattgennden n
allen anderen Tagen waren die Preisſchwankungen der Ruſſiſchen
Valeurs mehr die Folge ſpekulativer Unternehmungen als kapita
liſtiſcher Beſitzänderungen Es läßt ſich der Antheil des Privat

ublikums an den ſtattgehabten Verkäufen von ruſſiſchen erthſhriſten ſelbſtredend auch nicht annähernd feſtſtellen man darf
aber annehmen daß ſeitens vieler r eine Abſtoßung
ihres ruſſiſchen Werthſchriftenbeſitzes vollzogen iſt daß die Be
dächtigen den Vorgängen gegenüber thei nahmlos geblieben und
die Vertrauensvollen nebſt einigen größeren mit der ruſſiſchen
Finanzwelt eng verbundenen Jnſtituten ſogar zur Aufnahme des
angebotenen Materials geſchritten ſind Man wird über die
Geringfügigkeit des Erfolges der offiziöſen Preßfehde ſich nicht
wundern wenn man den Beharrungstrieb den jeder ernſthafte
Kapitaliſt ſeinem Beſitzſtande za bethätigen pflegt
berückſichtigt und gleichzeitig in Betracht zieht daß die Jnhaberruſſiſcher Papiere ſeit Jahren daran gewöhnt ſind von Zeit zu

Zeit bezüglich der Zahlungsfähigkeit wie der Zahlungswilligkeit
Rußlands in Beunruhigung verſetzt zu werden Wünſchenswerth
t und bleibt es gewiß daß Rußland in wirkſamer Weiſe an die

nverletzlichkeit fremden Rechtes und Eigenthumes erinnert wird
daß ihm die Heringe welche es der Entwicklung des deutſchen
Handels und der deut chen Jnduſtrie bereitet am eigenen Körper
heimgezahlt werden daß ihm das deutſche Kapital weniger Ent

egenkommen zeigt als bisher und daß es genöthigt wird zur
Erfüllung ſeiner finanziellen Verpflichtungen in ſtärkerem Maße
als gegenwärtig ſeine eigenen Hilfsmittel heranzuziehen
Die von den Offiziöſen angewendete Methode wird ſolche Er
gebniſſe wohl nicht zeitigen vielleicht aber auf einige Zeit hinaus
zu größerer Vorſichtsanwendung gegenüber der Erwerbung
Ruſſiſcher Fonds veranlaſſen Wären ſichere hochverzinsliche
Erſatzobjekte vorhanden ſo würde ſich die Entlaſtung des
deutſchen Marktes von Ruſſiſchen Papieren ſchneller vollziehen
als unter den augenblicklichen Verhältniſſen Was ſoll derjenige
Kapitaliſt welcher mit einem Zinsgenuſſe von 3z Proz ſich
nicht begnügen kann mit dem eventuellen Erlöſe aus ſeinen
ruſſiſchen Werthen beginnen Kein wohlfundirtes Staatspapier

ihm heute eine fünfprozentige Rente und der Ankauf von
ividendenpapieren iſt nicht jedermanns Geſchmack Der Rück

gang den die ruſſiſchen Anleihen erlitten haben beträgt bei der

Jn dieſem Augenblicke trat die Wache wieder vor Und nahm
Guſtav in die Mitte

Lebt wohl ſagte Guſtav ſcheidend
Leb wohl erwiderte Graff und die Schweſter aber

die Mutter eilte ihm voll des heftigſten Schmerzes nach und
ſeinen Hals umſchlingend rief ſie Nein Jch kann nicht von
Dir laſſen Mit Dir ſterben will ich ſterben Sie mögen
auf mein Herz wie auf das Deine zielen

Mutter bat der betrübte Sohn
Dich retten oder mit Dir ſterben will ich wieder

holte dieſe

Zurück befahl jetzt die Wache e
Mit Nichten Henker rief die Verzweifelnde und rang

mit der Wache Den will ich ſehen der es wagt das Kind
der Mutter zu entreißen

Aber die Wache befahl noch einntal Zurück und der
Sohn war ihren Armen raſch entriſſen und nach der nächſten
Straße abgeführt
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Lautloſe Stille des Entſetzens folgte dieſem Auftritte
Hedwig lag auf den Knieen und bedeckte mit beiden Händen

ihr Geſicht Emilie ſtand weinend neben ihr und Graff
krampfhaft nach Faſſung ringend ſtarrte abgewendet zu Boden

Harter voll der ſchmerzlichſten Theilnahme folgte dem
unglücklichen Freunde ſeines Sohnes mit den Augen Am
ganzen Leibe bebend ſchien er bis zum letzten Athemzuge des
Opfers Zeuge bleiben zu wollen Endlich rief er All
barmherziger Sie vollziehen das Entſetzliche Sie
nehmen Stellung man verbindet ihm die Augen er
kniet ſie ſchlagen an Allgütiger

Er war einer Ohnmacht nahe und mußte von einem Nachbar
et der nicht fähig war nach der Nebenſtraße zu

ehen erſt durch einen Lärm in der Ferne aufmerkſam gemacht
blickte er auf und ſagte verwundert

Was iſt das Ein Adjutant konmt dort in größter Eile
er ſchwingt ein Tuch

Die Stimme verſagte ihm aus der Ferne aber erkönte
s von dem Adjutanten geruſen dann von freudigen Stimmen

aut und lauter wiederholt das Wort
Pardon

Eine große J entſtand unter den Bürgern welche
ſich um Graff und die Seinigen geſammelt hatten

Graff ſelbſt fuhr ſich mit der flachen Hand einmal flüchtig
über die Stirne und ſagte

Es war die Stimme meinesIHerzens es iſt nicht
wirklich

Hedwig noch immer knieend ſchaute auf erhob ſich dautt
und ſagte zweifelnd ob ſie recht vernommen habe
Gr Wort hat man gerufen Gott ſchütze meine

inne
Emilie hatte bei dem erſten Rufe des Wortes Pardon nach

der Nebenſtraße geblickt und rief jetzt
Bruder Bruder Er lebt iſt freil

Damit eilte ſie dieſem entgegen

Frei frei Wer ſagte da frei ſtammelte Hedwig
und wendete ſich ebenfalls nach der Sraße

w Da kommt Hedwig faſſe D
Graff zog ſie zurück und feſt an ſich und 6 mit wankender

i

Es ſchwainm vor ihren Bücken J Fortſ folgt
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1880er Anleihe 1 Proz, bei der 1884er Anleihe 15 Prozund bei den Hrtelitanleden i Proz Ruſſiſche Kettn haben
1 M und die Ruſſiſchen Eiſenbahn Obligationen durchſchnittlich
2 Proz eingebüßt Das Geſchäft war abgeſehen von dendu chen apieren ziemlich belanglos Die Preußiſchen und
De hen Aue hen waren bei wenig veränderten Preiſen und

mäßigen Umſätzen ziemlich feſt Die ausländiſchen Renten
gaben bei kleinen Umſätzen ein werg nachgegeben mitdachte der Ungariſchen Goldrente welche ſich gut behaupten

konnte Die Oeſterreichiſchen Transportwerthe waren im Hinblick
auf die ergiebige Getreideernte OeſterreichUngarns in den letztenTagen en h t und ſteigend Franzoſen konnten 12
Lombarden 7 Elbethalbahn 3 M und 2,20 Proz anziehen
Matt waren die Ruſſiſchen Bahnaktien von denen Warſchau
Wiener bei ziemlich ſchwunghaftem Handel einen neuen Rückſchlag
in Höhe von 13,20 M erlitten haben Die Schweizeriſchen
Bahnen ſchließen Gotthardbahn ausgenommen etwas niedriger
ohne beſondere Beachtung gefunden zu haben Auch die inlän
diſchen Bahnen welche der ehrzavl nach Kleinigkeiten eingebüßt
b blieben vernachläſſigt ie Bankaktien bei Beginn der

oche in matter Haltung haben während der letzten Tage
eine Erholung erfahren die indeß nicht ausgreifend genugwar um den vorwöchentlichen Schlußpreis wieder zu
reichen Diskonto Kommandit bleiben noch 1,10 Prozeut
Deutſche Bank 0,60 Proz Berliner Handelsgeſellſchaft A Proz
und Dresdner Bank 0,95 Proz hinter denſelben zurück Die
Montanwerthe lagen ſchwach weil die Beſtrebungen Zur Her
ſtellung von Preiskonventionen in den verſchiedenen Jnduſtrie
bezirken keinen rechten Erfolg aufzuweiſen haben und die handelspolitiſchen Maßnahmen Rußlands verſtimmen wirkten Bochumer

Gußſtahlwerk mußten 2 i Proz Weſtfäliſche Draht Juduſtrie
4 i Proz und Dortmunder Union 9,30 Proz nachgeben dagegen
gewannen Phönix und Hörder Hüttenwerk je 1 Proz Die
übrigen Jnduſtriepapiere haben bei ruhigem Verkehr zumeiſt etwas
nachgegeden eine Ausnahme hiervon bildeten die Gruſonwerke
die bei regem Verkehr von 153 auf 174 geſtiegen ſind Der
Geldſtand blieb außerordentlich flüſſig der Privatdiskonto be
wegte ſich zwiſchen 19 und 1 Proz während tägliches Geld
u I Proz angeboten wurde Der letzte Wochenausweis der
eichsbank ergiebt eine re der ſteuerfreien Notenreſerve des

Jnſtitutes um 44,848,000 M ſodaß die letztere nunmehr
194,564,000 M gegen 138,997,000 M zur gleichen Zeit des
Vorjahres beträgt

Die Tendenz unſerer Getreidebörſe war bei mäßiger Leb
haftigkeit des Verkehrs ſchwankend Die Witterungsgeſtaltung
war im Hinblick auf die Nähe des Erntebeginnes wiederum aus
ſchlaggebend für die Preisbewegung die dementſprechend anfäng
lich eine ſteigende und nach Eintritt warmen Wetters rückläufige
Richtung einſchlug Die letztere gewann an Umfang als aus
NewYork niedrigere Notirungen gemeldet wurden Bezüglich
des Ernteausfalles ſind die bisherigen Befürchtungen in ent
ſchiedener Abnahme begriffen Weizen konnte ſich per Juli auf
ſeinem vorwöchigen Schlußſtand behaupten da die hieſige Hauſſe
koalition ihre Stellung hartnäckig vertheidigte Die ſpäteren
Termine waren unter dem Drucke der matten Haltung der
öſterreichiſchungariſchen Plätze nachgebend per Herbſt wurde zu
167 à 1692 à 163 per Okt Nov zu 163 à 165 à 159 ge
handelt Roggen kam erſt in den allerletzten Tagen als aus
Rußland ſehr entgegenkommende Anerbietungen eintrafen in s
Weichen Das inländiſche Ernteerträgniß dieſes Artikels
wird noch immer nicht ſonderlich günſtig beurtheilt Der Preis
ing per Herbſt um 2 und per Okt eNov um 3 M zurück
ür Haſer beſtand wenig Meinung durch geringes Angebot

wurde der Preis für ſpätere Sichten um 18, 2 M gedrückt
Jn effektiver Waare waren ſämmtliche Körnerarten etwas billiger
als in der Vorwoche erhältlich Roggenmehl wurde wenig um
geſetzt da Neukäufe in Erwartung der bevorſtehenden Ernte nur
wenig ſtattfanden Weizenmehl war in effektiver Waare preis
haltend auf ſpätere Lieferung aber billiger erhältlich Kleie bleibt
anhaltend flau Jn Pekroleum ſind bei faſt unveränderten
Preiſen nur geringe Umſätze gemacht worden Rüböl wurde
im Hinblick auf die warme Witterung in den letzten Tagen ſeitens
der Mühlen angeboten und dadurch um 0,50 0,60 M gedrücktDas Geſchäft in Spiritus war ruhig da man ohne Kennt

öffentlichung kommenden
ſchlüſſe nicht wagt

chwankungen ſchließt der

Zucker

niß der auf das neue Steuergeſetz bezü
Einführungsb

Der Export wie die Zufuhr
i ridauernd angebotenSchu idgen ſhließt v o rehs per loco 1 M per JuliAuguſt

1,4 M und per Herbſt 0,60 M niedriger

Waagren und Prodnktenberichte

glichen demnächſt zur Ver
sbeſtimmungen

iſt gering daNich vielfachen

Magdeburger Börſe vom 15 Jult
Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Juli 13 30 bez u G
Jnuli Auguſt bezRuguſt 13 35 30 32 35 de
Sept bez 13 00 Briſt bez 18 30 Br
Okt Nov Gd
Nov Dez bezTendenz Schwächer

bei mäßigem Angebote ſteigerten ſich
20 30 Pfg
größeren Umfang

der CEtr

dagegen bis 50 Pfg höhere Preiſe

do

Nachprodukte
do

alte Grade exkl Tonne 10 60 M
geringere QAualität

Grade exkl Tonne 60 83 10 M Unſere
alte Grade 429 4118 ſpez Gewicht

London 15 Juli Telegr 960
Rohzucker 13 feſt Centrifugal Cuba

à feſt
Fres

Francs

Kaffee
Hamburg 15 Jnli

per März 87 do per Mai 87 Käufer
per März 88, do per Mai 89

Br

London 13 Juli Telegr Weitere Meldung

Br
U Br 13 32 G

G

Okt Dez bez 12 00 12 05 Br

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Magdeburger Börſe 15 Juli mittags Rohzucker Die ger

unſeres Marktes iſt im Verlaufe der e acht Tage eine ſeſte geblieben un
ie Preiſe für alle Qualitäten ſucceſſive um

Die ſtattgefundenen Verkäufe erlangten aber keinen
weil für einige größere Quanten weiter erhöhte Preisforder

ungen geſtellt wurden welche ſeitens der Käufer bisher nicht zugeſtanden ſind
es liegt augenblicklich kein dringender Bedarf vor denn verſchiedene Raffinerien
beabſichtigen nach Aufarbeitung ihrer Vorräthe die übliche Pauſe eintreten zu
laſſen und wollen erſt ſpäter ihren Betrieb wieder aufnehmen Der dieswöchent
liche Umſatz beträgt ca 90,000 Ctr Raffinirter Zucker Jm Laufe der
verfloſſenen Woche blieb raffinirter Zucker anhaltend recht gut beachtet und be
willigten Käufer für gemahlenen Zucker feſt behauptete vorwöchentliche für Brode

Ab Stationen

Granulatedzucker inkl M per 50 kgKryſtallzucker über 980 2 do98 h doKornzucker exkl von 96 2 do

do T dodo n I 96 22 20 22 50 n do
do doI 94 7880 Rendem 21 50 21 90 do

88 92 s750 Rendem 16 80 18 50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade fſein exkl Faß S M per 50 kO an II 28 75 29 00 do s
Melis ffein 28 50 dodo mittel dodo ordinär doWürſerzndler inkl Kiſte S doo II 28 00 28 25 doGem Raffinade inkl Faß S v dodo II 26 75 27 00 doGem Melis 26 25 n dodo II I doFarin 22 00 25 00 doMelaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Beé

80 82 Brix exkl Tonne 10 60
nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 B

elaſſe Notirungen verſtehen ſich auf

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Javazucker 13

Oktober Dezember 28 00

Kaffee beſſer Umſatz
Hamburg 15 Juli vorm 11 Uhr M Kaſſee good average Santos
Hambürg 165 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kafſee good average Santos

Käufer Verkäuſer

Rübenrohzucker 13

Antwerpen 14 Juli Rübenzucker Sofort 29 25 Fres JuniJuliJuliNuguſt 29 50 dis Jres

New York 14 Juli Telegr Zucker Fair refining Muscovados 47

neue Ab

alte

feſt Rüben

Havre 15 Juli Vorm 8 Uhr 10 M Telegramm von Peimaltttan t h NewYork ſchließt mit 25 Points Hauſſe Rio
B Santos 4000 B Recettes für geſternx Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von PeimannHabre 14 Juli

iegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni per Jule per u e n per Okt be per Nov 106 75 per
Dez 107 25 per Jan 75 BehauptetNew hört 14 Juli Fehgr Kaſſee Fair Rio 19/, do Rio Nr 7
low ordinarh per Juli 17 60 do do per Sept 18 00

Petrolenm
Berlin 15 Juli Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr ermine ſtill Gekündigt
Cir Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Fi per Aug Sept per

r 21 8 per Olt Nov 220 per NovemberDez 22 2 per Dez
an

Stettin 15 Juli Loco 10,35Hamburg 15 Juli Petroleum loco feſt Stand white loco 6,00
Br 5,95 Gd pr Aug Dez 6,20 Gd

Bremen 15 Juli Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br
tFeſt

Antwerpen 15 Juli Telegr Schlußbericht Raſſinirkes Type
weiß loco 15 bez 15 Br pr Juli bez 14776 Br pr Aug 15
bez 152 Br pr Sept Dez 15 bez 15 7 Br Ruhig m

New York 14 Jnli Telegr Raſfinirtes Petroleum 70 Abel Teſtin NewYork 62 Gd do in Khüoheighia 6i Gd Rohes Petroleum in New

York D 57 do Pipe line Certiſicats D 60 C
Spiritus

Berlin 15 Juli Amtlich Spiritus per 100 I a 1000 10,000 I
Loco Termine behauptet Gekündigt 150,000 I Kündigungspr 65 5 M
Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 66 0 bez per
dieſen Mon 65 5 bis 65 3 bis 65 4 bis 67 2 per JuliAug 60 65 3 bis
65 4 bez per Aug Sept 66 66 66 1 bez t Sept Okt 67 66 6

67 0 bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez 66Spiritus per 100 à 100/10 000 loco ohne Faß 66 65 6

ezahlt nMagdeburg 15 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Io loco ohne Faß
66 80 67 10 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 15 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritns ſeſter
Loco ohne Faß 66 80 67 20 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 68 30 60 Br

Poſen 15 Juli Spirltns loco ohne Faß 65 50 per d e r
e unDe er per Sept 65 70 per Okt per Nov

ehauptet

Stettin 15 Juli Spiritus ſtill loco 65 60 per Juli Aug 65 00
per Aug Sept 665 20 per Sept Okt 65 70

Breslau 15 Juii Spiritus per 1001 100 per Juli Aug 65 00 per
Aug Sept 05,50 per Sept Okt 66 00

Hamburg 15 Juli Spiritus ſtill per Juli 24 Br per Jnli
Aug 24/ Br per Sept Okt 25/ Br per Nov Dez 25 Br

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 15 Juli Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Wintker

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſerntM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matter Gek 2500 Ctr
Kündigungspreis 48 0 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat bis per Juli Aug perAug Sept per Sept Okt 46 46 1 bez per Okt Nov 46 4 bis
e ggtt per Nov Dez 46 9 bis 47 1 bez Leinöl per 100 kg loco

Lieferung

7 Stettin 15 Juli Rüböl matt pr Juli 48,00 per Sept Okt
46 90
u ln 15 Juli Telegr Rüböl loco 25,60 per Juli pr Okt

geslan 15 Juli Rüböl per Juli 49 00 M per September Okt

Hamburg 15 Juli Rüböl ſtill loco 45
Peſt 15 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 12 Gd 12 Br

v T ſekgein 15 Juli Telegr Rüböl loco 27 per Mai
ez 26 tapPetersburg 15 Juli Telegr Talg loco 44,50 per Aug 43 00

NewYork 14 Juli Telegr Schmalz Wilcox 7,15 do Fairbanks
7,15 do Rohe Brothers 7,15

48

per

Berlin 15 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 inkl
Sack Ruhig Gekündigt 550 Ctr Kündigungspr M urch
ſchnittspreis per dieſen Monat 17 60 bis 17,40 per Juli Aug 17 20
bis 17 15 per Aug Sept bis per Sept Okt 17 25 bis 17 20 bez
per Okt Nov 17 30 per Nov Dez 17 25

Berlin 15 Juli Weizenmehl Nr 00 25 50 24 90 Nr 0 24 00
21 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen oggenmehl Nr O u 1 17 25 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1
18 75 17 25 bez Nr 0 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg hr inkl
Sack Fremde Marken angeboten

London 15 Juli Telegr Mehl ſtetig Stadtm fr
Liverpool 15 Juli Telegr Mehl träge
New York 14 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Bank AktienOeſterreich GoldRente 4 90,90 bzBerliner VBörſe 15 Juli t t Kredit 1808 28525 656 gachener Diskonto

Preufſt u Deutſche Fonds W Wer 5 Berliner Kaſſen VereinDeutſche Reichs Anleihe 106,50 B Römiſche III StadtAnleihe 4 6100 b do Handelsgeſellſchaft
do do 3/2 22775 G Kumaniſche Staats Rente 6 10900 do aller Vereindo do Jnt 3 99,50 bz do do fund 5 10 40 b5B Börſen KommiſſionsbankPreuß konſol StagtsAnl 4 106,40 G do do amort 5 9430bz6 BörſenHandelsVerein
do do do 31/2100,00 B Ruff konſ Anleihe 1870 5 106,40 b Braunſchweiger BankStaats Schuldſcheine 3 99,90 G Ruf konſ An r 1871 5 94406 do Kredit

Staats Pr Anleihe 1855 154,00 b n en e Ceaſomy ſ o Zremer Bant
Berl Stadt Obligation 4 104,70 bzB do 80 Glo et 220 4 7940 b Breslauer Diskonto Friedthl
Halleſche StadtAnleihe 3 968,10 do 54 o St a 5 92,00 be Chemnitzer BankVerein

inzielPiandoriefe do Hrient Anl II 555,00 b Loburger KreditLandſchaſtliche Central 4 1101,50 bzB do do III 5 54,80 bz Danziger Privatbank
do do Zu 97,90 b do Anl 1864 5 144,00 bö Darmſtädter Bank

Landſchaftl Centr Pfdhrfe 886,80 b do Pri Anl 1866 5 126,75 b do Zettelbankoſenſche neue 14 1102,00B Ruff Gold Rente 1883 6 107,25 658 Deſſauer Landesbank
ächſiſche J 4 77 do do ſtempelpflichtig 5 ,00 bz Deutſche Bank eHſtpreuß Pfandbriefe S 97,50b36 Ruſſiſch Polniſche Schaßanw 4 86,60 b do Genoſſenſchaft

Weſtpreuß do 97,50 B ESchwed Staats Anleihe 1875 43,,1107,20 b d WeRentenBriefe o Hypoth Pfandbrieſe 41/ 19 75 Du konto o a ningen a0e
Pommerſche e 4 1104,00 bz6 do do l Dre uer Bapg ritPoſenſche 4 103,75 Serbiſche Renie 5 79,00 bzG c eng enSlahihee do do ne t 5 3 b Jher 103 Ungar Gömörer Pfandbr i nShlhlhe 1 10370 e Goldene Sehr egtterhneVad Präm Anſeiſe 18657 1185206 do nd S Mittel 1 115772 Hgunhverſche Bank

S a 4 i See Nengerihe 768 ehe Vereinsbankunſchw 20 Thlr Looſe PapierBremer Anleihe zu 95,60 b do Eiſenbahn Anleihe 5 101,50 G Sehen e l e

KölnMind Pr Sch 130 90 nn Staatsrente 3 99,50 G Jn u ausl Eiſenbahn Lübecker Bankeininger Looſe 24,60 B St u St Prior Aktien Magdeburger BankVereinOldenburger 40 Thlr Looſe 3 157,25 b o PrivatbankSächſiſche Staats Anleihe 101 AachenMaſtricht 48,25 bz Mallerban
o Rente 3 90,80bzG AuſſigTeplitz Meininger KreditBerlinDres 22 Nationalbank f DeutſchlandIn und ausländiſche See eezbn 111,40 G RNorddtſch en

HypothetenPfandbriefe Buſchtéhrader Lt B 83,50 b Hefſterreichiſche Kredit AnſtaltDortmundGron Enſchede 68,60 b Preuß e nreinſatt
h e 4 102,10 DuxBodenbacher 15980 do Centralbodenkredit

Deſhe CinndſcuisVvant re Se en dw do Hrp Attienbank

r a e e 10 ilido Hyp Bani n o lieniſche MitielmeerE B gesdo do Weiningend 4 101,50 nprinz Rudolfbahn 75,40bzG Ruf Bant f ausw HandeiGothaer Präm Pſdhr I abg 102,70 d Ludwigshafen 4 219,10 b Sachſiſche Bann
J ab S ſtoe RWainz Ludwigehafen 25 EScheaſt Bant Vereindo III rzb à 110 abg 3 86256 Marienburg Mlawka 338 S leſiſcher BankVerein
de IV iäb à 310 ahg S 96720 z Meclenb IrſedrFranz 156/60 c ESuüdbeutſcher Bodentreditdo V de es Kiederſchl Märtiſch gar o 90 Weimariſche Bankgen dere e Serben Erfarter 31006 Weſtſethche Bann
r r i v 13 Oeſterteichiſche Nordweſtbahn eD 9 Elbetgert Zt Ofprehiſche Sſtett 61,10 b EiſenbahnPrior Aktien

Br Gitr Bed ge n et e e u Weg Wer rKr e St B gar Ro 125 ih örh len eno n Märt jde Hyp BtPfebrfe VI tut Se unionbahu 4 S n t W
do div Ser rz 100 4 u gar V 10520 b do o vdo n 97 Südöſterreichiſche St Lomb l tSüdd Bodenkredit 4 101,50 B Warſchau Wien 259,50 be do Nordbahn

Rnſſ BodentreditPfandbr B Werrabahn 82,80 G Berlin Anhalt La C
do Centralbrodenkr Pfob 5682,40 bzB Berlin Dresden garStamm PrioritätsAktien BerlinGörlitz
Ausl Staats u Komm lin Hamburg IIIPapiere c Sairi 168 Sein L gare ert änleihe 3 8 Nord auſen Erfurt 4 4 5 105,75 G h grior

J 2 Ober e r ölnLiſſaboner Si Anleihe 4 76810 b Spree Südbahn e ne en
reich ADy er Rente 95,00 b Saalbahn 8 ddo SilberRente 66,75 b WeimarGera 15 l 86,50 b Magdeh Halherſt v 1868

T

S

108,90 bzG
119,10 bzG
155,25 bzG
117,75

125,00 bzG
103,50 G

108,75 G
99,70 B
92,00 bzG
104,50 G
77,75 bzG
139,50 G

137,10 bz
102,75 B
148,00 G
159,10 s
133,00
100,60 bzG

194,80 bz

129,25 bzG
sg1,00 bzBv

116,75 bzB
114,75 G
107,00 G

3288

es

102/50 b
102,206

107,00

Magdeb Halberſtädter 1873 4 102,80 bzB Anhalter Maſchinen 4 92,50 G

5 z z di er Linkeo o 2 reslauer Oelwerke 38,90 bdo Wittenberge 3 91,50 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 20800
Rains oudiw gar konv 4 Sächſiſche Maſch Hartmann 4 1116,25 G

o 16878r 4 o3,20 6zB do Stickniaſch Fabrik 4do 1874 Chemn Werkz Zinimerm 5 4 62,75 bz
Leere gt 102,10 G r wo Schgeder e gar tt e Bonifacin edo 4/0 gar Lit H 4 102,60B Bochumer Gußſtahl 4

do Em v 75 4 1102,30 B Kölner Bergwerk e 4 1104,50 G
do do 79 4/2104,60 bz6 Donnexsmarckhütte 4 36,10 bzVehie Ober 4 o Dort Vehhen

Rheiniſche III E 4 1103,30 G Gelfenkirchen Bergwerk 4 104,50 656Tharinger VI Serie a 102,20 bz Harpener Bergwerk 4 62,00 bzG
Hibernig u Shamrock 4 8125
Hörder Bergwerk 4 21,50 bzG

o e u atte 9050 B Lauchhammer konvnen d Gold 101,70 B Luiſe Tiefbau 64006
DuxBodendach II 5 86,40 G Magdeb u 219,90 B
Duxhtag I 1378 8 her Dment e Weg

1 honitx n

c 5 O O riorKronpreg Rudolf e 1 74106 J Schleſ Cement 22306
LembergCzernow IV 471,50 G Schleſiſche Zinkhütte 4 1127,25 B
Heſterr Franz Stb alte 3 40,506 do do St Pr 131 25 bs

do do 1874 3 383,25 bz6 Wurm Revier Aktien 4 74,50 bzB
do Ergz Retz neue 2 W Se en zie S cPr auzig Zucker Fahrik ,00 bzSia v 1885 4 375,00 6Deſauer Gas 1 173008

do Rordweſtbahn 85,75 Magdeb allgem Gas 4 111900Bdo 1874r Gold Pr 5 107,10 G Cröllwitzer apierFabrik 4 bzB
ilſenPrieſen 4 72,75 G Eilenburger Kattun 4 73,50 Gen vehn r e t van sungar diordoſthaht 3 8 Voigt u Winde Gummi 151,00 bz

do Rhold M 102,75 bz Volpi u Schlüter Gummi 4 u
do Oſtbahn J h Dortmunder UnionObl 15 109,50 B

do do II e 9 5 WennarkowA o w r 7Wanne ombrowo 8240 b Wechſelkurs
roße Ruffiſche 3 72,90 bKuret Kiew 5 187303 Amſterdam 100ſl 82 ſigs go tg
r 8800 Brüſſel u Antw 100 r 8 T 805 bdo molensk 5 8825 anen r cRiaſchtMorczanet Sien ſterr W 100 t 82 160/65 b
e c be Petersburg 100 SR 3W 178,15 bzRuſ Nitolat Obligation 8360 b

Schuja vanowo 328,90 bz
Südweſthahn 4 30,50 b BankDiskontoTranstautaſiſche 3 849056Wladitawtkas gar 7325 b Berlin Wechſel 3 Lombard 3 bezw 4

Warſchau Wien V 5 100,50b5 Amſterdain 22 Brüſſel 22, London 2
Fom e v er Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

rstoe o n Gold Silber n Vanknoten

r Eaiae Banlnoten 2030600ngliſche Banknoten tBrauerei Königſtadt a 11656,25 b N s 16,16 z6
Berliner Brauerei Tivoli 4 1132,25 Dollärs

do Unionbrauerei 4 148,50 G mperig sBerliner BockBrauerei 4 12629 ranzöſiſche Banknoten 80,80 bz
do mee 4 400,50 bzG eſterreichiſche Banknoten 160,80 bz9

e e e eo em Om zEcker Maſchinenfabrik 4 7776 bzG
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